
Der Arbeitskreis Migration 
und Integration hat einen 
Online-Fragebogen, spezi-
ell auf die Stadt Meckenheim 
zugeschnitten, erarbeitet, mit 
dem Thema „Toleranz fördern 
– Kompetenz stärken“ und für 
die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Meckenheim zur Be-
antwortung auf die städtische 

Internetseite unter 
www.meckenheim.de 
eingestellt. 
Der Arbeitkreis, der aus einer 
Vernetzung der verschiedenen 
sozialen und karitativen Or-
ganisationen und Verbänden 
und Menschen mit Migrations-
hintergrund besteht, wünscht 
sich, wie die Vorsitzende Heidi 

Wiens mitteilt, dass viele Me-
ckenheimer Bürgerinnen und 
Bürger diesen Fragebogen 
beantworten, um den Arbeits-
kreis bei seiner Arbeit zu un-
terstützen. 
Der Fragebogen nimmt fünf 
Minuten Zeit in Anspruch und 
ist direkt über den Link http://
www.hosting.grafstat.com/

ibis-institut/formulare/
Meckenheim2013-taxbwc/
index.htm zu erreichen.
Der Fragebogen wurde durch 
die Arbeitsgemeinschaft Mi-
gration und Integration der 
Stadt Meckenheim mit Unter-
stützung und technischer Um-
setzung durch das Ibis Institut 
entwickelt.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

SPRECH-
STUNDEN

jeden 1. Montag 
im Monat ab 

19.30 Uhr au§er 
in den Schulferien, Im Ruhr-

feld 16, S 4, Anmeldung 
nicht erforderlich 

FDP

jeden 1. Mon-
tag im Monat  
ab 19.30 Uhr, 

Im Ruhrfeld 16, S 3, keine 
Voranmeldung notwendig.

UWG

nach Verein-
barung,  

Anmeldung 
bei Anita Orti von Havranek, 

 16022

Grüne

nach Vereinba-
rung, Im Ruhrfeld 

16, S 6, Anmel-
dung bei Dr. Brigitte  

Kuchta,  13567 oder 
bkuchta@online.de

SPD

nach Vereinba-
rung, Anmeldung 

bei Reinhard 
Schiller,  94400

BfM

Terminverein-
barung jederzeit 
beim Fraktions-

vorsitzenden Joachim  
Kühlwetter möglich,  
 0179 - 6851778

CDU

Fraktionen 
Alle Fraktionen bieten re gel-
mäßige Sprechstunden an:

 Bürgermeister
Bürgersprechstunde  
des Bürgermeisters

jeden 2. Montag im Monat
16.30-18 Uhr 

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18 
Anmeldung unter  
 917116

Nächste Sprechstunde:  
11. März 

Aussiedler
Beratung der CDU  

jeden letzten Donnerstag 
im Monat  

von 19.00 - 20.00 Uhr
Bahnhofstr. 15a

Anmeldung:  2830 oder  
 0179 - 5918866

Rente
Rentenberatung Deutsche  

Rentenversicherung  
in „ungeraden“ Wochen
mittwochs, 8.30 - 12 Uhr  

und 13 - 15.30 Uhr  
Im Ruhrfeld 16, S 7

 Anmeldung:  
 0228 - 2808207

Schadstoff-Mobil
Donnerstag, 21. Februar 
10-13 Uhr, Klosterstraße 
(Marktplatz) Meckenheim

14.30-18 Uhr, Sieben-
gebirgsring (Parkplatz am 
Sportzentrum), Auskünfte:  
 02241 - 306 306

Mieter
Beratung Mieterverein  

Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V.
jeden Dienstag ab 14 Uhr   

Beratung nur für Mitglieder,
Im Ruhrfeld 16, S 4  

Anmeldung:  
 0228 - 949309-12

ILEK-Projektgruppe und 
Verbraucherzentrale NRW 

Mittwoch, 13. März  
 ab 14 Uhr 

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18, 
Anmeldung: Hermann  
Niemeyer  917162,  

Beratungskosten: 5 Euro

Energieberatung

Elektroklein-
geräte (RSAG)

Freitag, 1. März 
10-13 Uhr: Klosterstr. 

(Marktplatz) Meckenheim
15-18 Uhr: Pater-Müller-Str. 

(Parkplatz am Sportplatz) 
Ersdorf, www.rsag.de, 
 02241 - 306 306 

Finanzamt
Sprechstunde des  

Finanzamtes Sankt Augustin
Montag, 18. März, 
von 8.30-12.30 Uhr 
sowie 13.30-15 Uhr

Verwaltungsgebäude Im 
Ruhrfeld 16, Sitzungssaal S 4

Ansprechpartnerin 
für unsere Familien

Hanna Esser, Familienlotsin
 917289

E-Mail: hanna.esser@
meckenheim.de

Jugendfreizeitstätte (Juze)
Siebengebirgsring 2,  708 97 53

Kindertreff (6-13 Jahre) 
Dienstag und Freitag 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch 16.00 Uhr – 18.00 Uhr Bastelangebot 
Jugendtreff (ab 14 Jahre): 
Montag und Mittwoch: 16.00 Uhr - 20.00 Uhr
Freitag 18.00 Uhr - 21.00 Uhr

Kinder City
Im Ruhrfeld 16,  887 780 

Montag, Mittwoch und Donnerstag 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
16.00 Uhr – 17.30 Uhr Hausaufgabenbetreuung
Dienstag 15.00 Uhr – 17.00 Uhr Bastelangebot

Öffentliche Bücherei
Adolf-Kolping-Straße 4,  61 41 
Montag und Freitag: 14.00 – 17.30 Uhr, 
Dienstag: 8.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.30 Uhr,
Mittwoch: geschlossen, Donnerstag: 14.00 – 18.30 Uhr, 
Samstag: 9.30 – 13.00 Uhr

Stadtverwaltung Meckenheim
Postanschrift: Postfach 1180, 53333 Meckenheim

Hausanschriften: 
- Rathaus: Bahnhofstraße 22
- Reginahof (Bürgerservicezentrum): Bahnhofstraße 25
- Baubetriebshof: Buschstraße 12
- Jugendhilfe: Im Ruhrfeld 16

Vorwahl:  (02225)
Telefon  917-0
Telefax: 917-100
Stadtwerke: 917-175, Bahnhofstraße 25
Internet:  www.meckenheim.de
E-Mail:  stadt.meckenheim@meckenheim.de

Notrufnummer des städtischen 
Ordnungsaußendienstes:  (02225) 917-110
E-Mail: ordnungsamt@meckenheim.de 

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Meckenheim - allgemein
Montag:      07.30 – 12.30 Uhr
       14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag:     07.30 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerservicebüros:
Montag bis Freitag:      07.30 – 12.30 Uhr
Montag:      14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:   14.00 – 15.30 Uhr

Fachbereich Soziales:
Nur nach vorheriger Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde montags, dienstags, donnerstags 
zwischen 11.00 Uhr - 12.00 Uhr.

Telefonseelsorge
 (0800) 1110111 und
 (0800) 1110222
Internet: www.ts-bonn-rhein-sieg.de

Sauna
Öffnungszeiten der Sauna 

Montag:   Für die  Öffentlichkeit geschlossen
Dienstag:  10.00 Uhr - 15.00 Uhr Gemischte Sauna
  15.00 Uhr - 21.00 Uhr Damensauna
Mittwoch: 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Damensauna
Donnerstag: 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Herrensauna
Freitag:  10.00 Uhr - 21.00 Uhr Gemischte Sauna
Samstag: 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Gemischte Sauna
Sonntag:  10.00 Uhr - 16.00 Uhr Gemischte Sauna
Eintrittspreise für die Sauna:
Tageskarte: 7,00 Euro Fünfer-Karte: 32,00 Euro

Tagespflege für Kinder
Suchen Sie eine Tagesmutter oder wollen Sie selbst  
Tagesmutter werden? Cornelia Menzel von der Jugend hilfe 
der Stadt Meckenheim berät, hilft und begleitet bei  
einer Vermittlung. Unter  917 - 294 ist Cornelia Menzel 
Montag:  9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr 
Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr zu erreichen.

Schiedsmänner
Das Stadtgebiet ist in zwei Schiedsamtsbezirke unterteilt. 
Der jeweils zuständige Schiedsmann ist 
im Bezirk 1 (Meckenheim und Merl):
Hans-Günther Botzem,  21 67
im Bezirk 2 (Altendorf, Ersdorf und Lüftelberg):
Walter Wette,  15 425
Die Schiedsmänner sind telefonisch zu erreichen: 
montags bis freitags zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

Hallenfreizeitbad Meckenheim
Siebengebirgsring 6,  917-475

Öffnungszeiten des Bades 

Montag:  für die  Öffentlichkeit geschlossen
Dienstag: 06.30 Uhr - 08.00 Uhr  Öffentlichkeit
  14.00 Uhr - 21.00 Uhr  Öffentlichkeit
Mittwoch: 06.30 Uhr - 08.00 Uhr  Öffentlichkeit
  14.00 Uhr - 17.00 Uhr  Öffentlichkeit
Donnerstag: 06.30 Uhr - 09.30 Uhr  Öffentlichkeit
  14.00 Uhr - 21.00 Uhr  Öffentlichkeit
Freitag:  06.30 Uhr - 08.00 Uhr  Öffentlichkeit
  14.00 Uhr - 21.00 Uhr  Öffentlichkeit
Samstag: 10.00 Uhr - 16.00 Uhr  Öffentlichkeit
Sonntag:  10.00 Uhr - 16.00 Uhr  Öffentlichkeit

Die Stadt Meckenheim konn-
te beim ADFC-Fahrradklima-
Test 2012 ein hervorragendes 
Ergebnis erzielen. Bundes-
weit landete die Apfelstadt auf 
einem großartigen 11. Platz 
in der Stadtgrößengruppe mit 
weniger als 100.000 Einwoh-
nern. In Nordrhein-Westfalen 
bedeutete dies der 6. Platz und 
in der Region die Bestplatzie-
rung.  

Fahrradfahrer in Mecken-
heim schätzen die Bedin-
gungen für Radler mit einer 
Gesamtnote von 2,89 ein. 
Bestnoten gab es für die Ka-
tegorien „Spaß oder Stress“, 
„Erreichbarkeit des Stadtzen-
trums“, „zügiges Radfahren“ 
sowie für die „Wegweisung“.  
Besonderen Handlungsbedarf 
gibt es bei der Nutzung „Öf-
fentlicher Fahrräder“. 

Bürgermeister Bert Spilles 
zeigte sich in einer ersten Re-
aktion sehr erfreut. Er sehe 
auch in den Einzelergebnissen 
viele Vorschläge, Anregungen 
und Motivation, Meckenheim 
noch fahrradfreundlicher zu 
gestalten. Im gemeinsamen 
Austausch mit den Fachleuten 
der ADFC-Ortsgruppe Me-
ckenheim falle dies leicht, so 
Spilles. 

Seit dem Jahr 2001 ist die 
Stadt Meckenheim Mitglied 
in der Arbeitsgemeinschaft 
fahrradfreundliche Städte, Ge-
meinden und Kreise in NRW 
e.V.. Die Ehrung „Fahrrad-
freundliche Stadt“ wurde im 
Jahr 2008 an Meckenheim 
erneut vergeben. Die örtliche 
Infrastruktur ist für den Auto-, 
Rad- und Fußgängerverkehr 
gleichermaßen günstig. 

Meckenheim gehört zu den Bestplatzierten  
beim ADFC-Fahrradklima-Test 2012  

„Fahrradfreundlichste Stadt“ der Region

Sitzung des Ausschusses für Bau, Vergabe,  
Wirtschaftsförderung und Tourismus

Am Dienstag, 26. Februar 
2013, findet um 19 Uhr eine 
Sitzung des Ausschusses für 
Bau, Vergabe, Wirtschaftsför-
derung und Tourismus im Ver-
waltungsgebäude Im Ruhrfeld 
16, 53340 Meckenheim, Sit-
zungssaal S 5, statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bestellung einer 
Schriftführerin
2. Einwohnerfragestunde

3. Einwendungen gegen 
die Sitzungsniederschrift 
vom 18. Dezember 2012
4. Anerkennung der 
Tagesordnung
5. Jahresbilanz der 
Wirtschaftsförderung 
der Stadt Meckenheim
6. Konzept Neuer Markt
7. Anträge
8. Anfragen
8.1. Schriftliche Anfragen
8.2. Mündliche Anfragen
9. Mitteilungen
9.1. Schriftliche Mitteilungen

9.1.1. Mitteilungen über er-
teilte bauaufsichtliche 
Entscheidungen
9.2. Mündliche Mitteilungen

Nicht öffentliche Sitzung
1. Einwendungen gegen 
die Sitzungsniederschrift 
vom 18. Dezember 2012
2. Anerkennung der 
Tagesordnung
3. Anfragen
3.1. Schriftliche Anfragen
3.2. Mündliche Anfragen
4. Anträge

5. Mitteilungen
5.1. Schriftliche Mitteilungen
5.2. Mündliche Mitteilungen

Zum öffentlichen Teil der Sit-
zung sind alle Einwohnerinnen 
und Einwohner herzlich einge-
laden.

Die öffentlichen Unterlagen 
sind im Internet auf der Home-
page der Stadt Meckenheim 
im Ratsinformationssystem 
einsehbar und abrufbar unter: 
http://session.meckenheim.de/
bi/infobi.php

Fragebogen zur Integration in Meckenheim

Jubiläum! 30. Mecki-Basar am Samstag, 16. März, von 12 Uhr bis 16 Uhr, 
in der Jungholzhalle. Eine Anmeldung ist möglich ab Montag, 11. März,  

8 Uhr telefonisch unter  (02225) 6690 oder  (02225) 705122. 

Anmeldungen an 
weiterführenden Schulen  

in Meckenheim  
noch bis Freitag, 1. März möglich!

 
Ausführliche 

Informationen 
erhalten Sie unter  

www.meckenheim.de 

Frauenfrühstück am 
Weltfrauentag / Internationaler 

Frauentag, Freitag, 8. März,  
von 9 Uhr bis 12 Uhr,  

im Kath. Familienbildungswerk 
im Caritas-Haus „Am Frohnhof“, 

Kirchplatz 1 (Raum 1). 

Anmeldung bei der 
Gleichstellungsbeauftragten,  

Bettina Hihn,  (02225) 917144.  

Weitere Infos unter www.meckenheim.de 

Sitzung des Hauptausschusses 
des Rates der Stadt Meckenheim

Am Mittwoch, 27. Februar 
2013, findet um 19 Uhr eine 
Sitzung des Hauptausschusses 
des Rates der Stadt Mecken-
heim im Verwaltungsgebäude 
Im Ruhrfeld 16, 53340 Me-
ckenheim, Sitzungssaal S 5, 
statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bestellung einer 
Schriftführerin
2. Einwohnerfragestunde
3. Einwendungen gegen 
die Sitzungsniederschriften
3.1. Niederschrift der Sitzung 
vom 28. November 2012
3.2. Niederschrift der Sitzung 
vom 11. Dezember 2012
4. Anerkennung der 
Tagesordnung
5. Stellenplan 2013
6. Satzung über die 
Verringerung der Anzahl der 
zu wählenden Vertreter in den 
Rat der Stadt Meckenheim
7. Widmung der Erschlie-
ßungsanlagen Merler Winkel, 
Renettenweg und Berlepsch-

weg in Meckenheim-Merl 
als Gemeindestraßen für den 
öffentlichen Verkehr
8. Widmung der Erschlie-
ßungsanlage „Henry-Dunant-
Straße“ in Meckenheim-Merl 
als Gemeindestraße für den 
öffentlichen Verkehr
9. Vorstellung Finanzierungs-
modell zur Sanierung des 
Sportplatzes in Altendorf/
Ersdorf mittels Herstellung 
eines Kunstrasenplatzes
10. Verkleinerung des Rates 
der Stadt Meckenheim (UWG-
Fraktion vom 6. Februar 2013)
11. Versicherungsmäßige und 
wirtschaftliche Absicherung 
der aktiven freiwilligen Feuer-
wehrfrauen und Feuerwehr-
männer (UWG-Fraktion 
vom 8. Februar 2013)
12. Sachstand über die Nut-
zung der Gebäude mit Neben-
gebäuden Ecke Schwitzer-
straße/Neustraße „altes Feuer-
wehrhaus“ und Königsberger 
Straße 40 Malteser sowie 
Hausmeisterwohnung Schul-
campus (UWG-Fraktion  

vom 8. Februar 2013)
13. Schutz der Bleiverglasung 
Kapelle Friedhof Bonner 
Straße (UWG-Fraktion 
vom 8. Februar 2013)
14. Anträge
14.1. „Papierloser Rat“ 
(CDU-Fraktion 
vom 11. Februar 2013)
14.2. Schulcampus 
(CDU-Fraktion 
vom 11. Februar 2013)
15. Schriftliche Anfragen
15.1. Anfrage zur 
Friedhofssatzung 
(SPD-Fraktion 
vom 27. Januar 2013)
15.2. Hochwasserschutz der 
Neubauten an der Bonner 
Straße (UWG-Fraktion 
vom 7. Februar 2013)
16. Mündliche Anfragen
17. Mitteilungen

Nicht öffentliche Sitzung
1. Einwendungen gegen 
die Sitzungsniederschriften
1.1. Niederschrift der 
Sitzung vom 28.11.2012
1.2. Niederschrift der Sitzung 

vom 11.12.2012
2. Anerkennung der 
Tagesordnung
3. Personalangelegenheiten
4. EU-weiter Teilnahmewett-
bewerb für den Rathaus-
neubau und die Sanierung 
der Jungholzhalle im Rahmen 
eines ÖPP-Inhalbermodells
5. Beschaffung eines 
Kommandowagens für den 
Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt 
Meckenheim
6. Anträge
7. Schriftliche Anfragen
8. Mündliche Anfragen
9. Mitteilungen

Zum öffentlichen Teil der Sit-
zung sind alle Einwohnerinnen 
und Einwohner herzlich einge-
laden.

Die öffentlichen Unterlagen 
sind im Internet auf der Home-
page der Stadt Meckenheim 
im Ratsinformationssystem 
einsehbar und abrufbar unter: 
http://session.meckenheim.de/
bi/infobi.php
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Wahl der Schöffen und Jugendschöffen
Im ersten Halbjahr dieses 

Jahres werden bundesweit die 
Schöffen und Jugendschöffen 
für die Amtszeit von 2014 bis 
2018 gewählt. Gesucht wer-
den in der Stadt Meckenheim 
insgesamt sieben Frauen und 
Männer, die am Amtsgericht 
Euskirchen - gemeinsames 
Schöffengericht Euskirchen 
und Rheinbach - und Land-
gericht Bonn als Vertreter 
des Volkes an der Rechtspre-
chung in Strafsachen teilneh-
men. Die Stadtvertretung und 
der Jugendhilfeausschuss 
schlagen doppelt so viele 
Kandidaten, wie an Schöf-
fen benötigt werden, dem 
Schöffenwahlausschuss beim 
Amtsgericht vor, der dann 
in der zweiten Jahreshälfte 
aus diesen Vorschlägen die 
Haupt- und Hilfsschöffen wäh-
len wird. Gesucht werden Be-
werberinnen und Bewerber, 
die in der Stadt wohnen und 
am 1. Januar 2014 zwischen 
25 und 69 Jahre alt sein wer-
den. Wählbar sind deutsche 

Staatsangehörige, die die 
deutsche Sprache ausrei-
chend beherrschen müssen. 
Wer zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten 
verurteilt wurde oder gegen 
wen ein Ermittlungsverfahren 
wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der 
Übernahme von Ehrenämtern 
führen kann, ist von der Wahl 
ausgeschlossen. Auch haupt-
amtlich in oder für die Justiz 
Tätige, wie Richter, Rechtsan-
wälte, Polizeivollzugsbeamte, 
Bewährungshelfer, Strafvoll-
zugsbedienstete, und Reli-
gionsdiener sollen nicht zu 
Schöffen gewählt werden.

Ausführliche Informationen 
finden Sie unter www.me-
ckenheim.de oder erhalten Sie 
bei der Stadt Meckenheim.

Schöffen sind mit den Be-
rufsrichtern gleichberechtigt. 
Für jede Verurteilung und 
jedes Strafmaß ist eine Zwei-
Drittel-Mehrheit in dem Ge-
richt erforderlich. Gegen bei-
de Schöffen kann niemand 

verurteilt werden. Jedes Ur-
teil - gleichgültig ob Verurtei-
lung oder Freispruch - haben 
die Schöffen daher mit zu ver-
antworten. Wer die persön-
liche Verantwortung für eine 
mehrjährige Freiheitsstrafe, 
für die Versagung von Be-
währung oder für einen Frei-
spruch wegen mangelnder 
Beweislage gegen die öffent-
liche Meinung nicht überneh-
men kann, sollte das Schöffen-
amt nicht anstreben.

In der Beratung mit den Be-
rufsrichtern müssen Schöffen 
ihren Urteilsvorschlag stand-
haft vertreten können, ohne 
besserwisserisch zu sein, 
und sich von besseren Argu-
menten überzeugen lassen, 
ohne opportunistisch zu sein. 
Ihnen steht in der Hauptver-
handlung das Fragerecht zu. 
Sie müssen sich entsprechend 
verständlich machen, auf 
den Angeklagten wie andere 
Prozessbeteiligte eingehen 
können und an der Beratung 
argumentativ teilnehmen. 

Ihnen wird daher Kommuni-
kations- und Dialogfähigkeit 
abverlangt.

Interessenten bewerben 
sich für das Schöffenamt in 
Erwachsenenstrafsachen bis 
Ende März bei:

Stadt Meckenheim
Fachbereich Bürgerbüro, 

Personenstandswesen, 
Statistik und Wahlen

Ursula Schmitz
Bahnhofstraße 25, 

53340 Meckenheim
 (02225) 917-202 

E-Mail: ursula.schmitz@
meckenheim.de

Ein Formular kann von der 
städtischen Internetseite un-
ter www.meckenheim.de oder 
www.schoeffenwahl.de, www.
schoeffen-nrw.de herunterge-
laden werden. Die Unterlagen 
liegen auch bei der Stadt Me-
ckenheim bereit.

Weitere Bewerbungsunter-
lagen sind im Internet auf den 
o.g. Seiten abrufbar.




